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Lrofsherzaglich SM?rhes

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 85 . Samstag den 23 . Oktober 1847

Bekanntmachungen .
An der höhen » Bürgerschule in Breisach ist eine Lehrstelle mit einem Gehalte von 500 bis 600 fl .erledigt, und soll mit einem an der polytechnischen Schule gebildeten Reallehrer besetzt werden . DieBewerber um diese Stelle haben sich binnen 14 Tagen vorschriftsmäßig bei der Unterzeichneten Be¬hörde zu melden.
Karlsruhe , den 18 . Oktober 1847.

Großherzoglicher Oberstudicnrath .
Siegel . vdt . Spohn .

Das Verbot des Aufkaufs und der Ausfuhr der Kartoffeln betr .Rv . 35063 . DaS provisorische Gesetz vom 21 . September 1846 (Reg. -Bl . No 35) , das Ver¬bot deS Aufkaufs und der Ausfuhr der Kartoffeln betreffend, besteht noch in Wirksamkeit ; waS hier- 'mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.
Karlsruhe , den 19 . October 1847.

Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreifeS .
Rettig . vdt. Neuman»

Die Reception des Franz Frühe von Sasbach als Wundarzneidiener betr.No . 34149. Franz Frühe von SaSbach ist nach erstandener vorschriftsmäßiger Prüfung untermHeutigen als Wundarzneidiener ausgenommen worden , waS hiermit zur öffentlichen Kenntnißgebracht wird . Karlsruhe , de» 12 . October 1847.
Großherzogliche Regierung deS MittelrheiukreifeS .

Rettig . vdt. Neumann.
Belobungen ,Die Errettung des Friedrich Bürkle von Ortenberg vom Tode des Ertrinkens durchWilhelm Rennivald von da und Karl Steiner von Gengenbach betr .No. 32603. Am 29. Juli d . I . wurde Friedrich Bürkle von Ortenberg, welcher beim Badenin der Kinzig in einen Gumpen gerathen war , durch die schnelle Hülfeleistung deö WilhelmRennwald von Ortenberg, welcher sich dabei selbst der Lebensgefahr aussetzte, unter Mithülft deSKarl Steiner von Gengcnbach vom Tode des Ertrinkens gerettet .DieS wird hiermit zur Belobung der Retter mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht , daßdem Wilhelm Renntvald zugleich auch eine angemessene Belohnung aus der AmtSkasse bewilligtworden ist . Karlsruhe , den 29 . September 1847 .

Großherzogliche Regienrng des MittelrheinkreifeS .
Rettig . vdt. Kärcher .
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Die Errettung des Ferdinand Bächle von Döttelbach durch die Marianne Huber
daselbst betreffend . .

Im Aspril d . I . wurde das 2 % Jahre alte Kind der Franziska Bächle von Döttelbach , Namens

Ferdinand , aus der damals reißend angeschwollenen Rench durch die ledige , 17 Jahre alte Marianne

Huber von da mit eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens gerettet .

Dieselbe wird daher wegen dieser menschenfreundlichen Handlung mit dem Anhänge öffentlich be¬

lobt , daß ihr zugleich auch eine angemessene Geldbekohnung aus der Amtskasse angewiesen worden ist .

Karlsruhe , den 8 . Oktober 1847 .
Großherzoqliche Regierung des Mittelrheinkreiseö .

Rettig . vät . Müller .

Schuldienstnachrichten .
Die erste , mit dem Organisteudienst verbun¬

dene Hanptlehrerstelle zu Stockach ist dem Haupt -

lehrcr Joh . Nepomuk Haitz zu Alldorf , Amt -

Ettenheim , übertragen und dadurch der kathol .
Schul - , Meßner - und Organistendienst zu Alt¬
dorf niit dem gesetzlich regulirten Gehalte der

zweiten Klaffe , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
183 Schulkindern auf 48 kr . für daS Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden .

Dcrkathol . Schul , Meßner - , undOrganisien -

dienst zu Riederwindcn , Amts Waldkirch , ist
dem Hanptlkhrer Job . Nepomuk Wagner zu

' Kippenhausen , AmtS McerSbittg , übertragen
worden . Hierdurch ist der kathol . Schul - , Meß¬
ner - und Organistendienst zu Kippenhausen mit
dem gesetzlich regulirten Gehalte der ersten Klaffe ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von 34 Schulkindern auf
48 kr . für das Kind festgesetzt ist, in Erledigung
gekommen .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
stch nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . - Bl . No 38 ) durch ihre BezirkS -

Schulvisitaturen bei den einschlägigen Bezirks -

Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Karlsruhe . ( Fahndung . ) No . 25356 . Der

ehemalige Gastwirth Friedrich Sachs in Mühl¬
burg , welcher wegen Unterschlagung dahier in
Untersuchung stehr , hat stch heimlich von Hause
entfernt , vermuthlich in der Absicht , sich nach
Amerika zu begeben .

Wir ersuchen sämmtllche Polizeibehörde », auf
ihn zu fahnden und denselben im BetretungS -

falle anher abliefern zu laffen .
Karlsruhe , den 18 . Oktober 1847 .

GroßherzogNcheS Landamt .
v .

"
Dusch .

Offenburg . ( Ansuchen . ) No . 35212 . ES
fällt die Einvernahme eines angeblichen Uhren -

macherS . Anton Kühner von Schönau nölhig .
Sein Aufenthalt ist unbekannt ; es weiden die
betr . Polizeibehörden um Nachforschung nach
demselben und Bekanntmachung gebeten .

Offenburg , den 16 . Oktober 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Kerkenmaier . ,
[ 1 ] Ettlingen . ( Fahndungs -Zurücknahme . )

No . 23826 . Der Papicrersgesclle Paul Frank
von Watterdingen , welcher im Januar des lau¬
fenden Jahres öffentlich ausgeschrieben worden
ist , weil auf ihm der Verdacht ruhte , dem Bäcker¬
geselle » Joseph «Lengle von Rothwcil 25 fl .
entwendet zu haben , ist. unterm Heutigen anher
eingcliefert worden ; was wir behufs der Fahn -
dungszurücknahme hiermit öffentlich bekannt
machen .

Ettlingen , den 13 . Oktober 1847 .
Grvßherzogiicheö Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Hl WieSloch . ( Landesverweisung betreff . )

No . 28858 . Walburga Zimmermann von Rot¬

tenburg am Neckar wurde durch Urtheil des
Großh . Hofgerichts .des UnterrheinkreiseS vom
23 . . Juli d . I . , No . 9467 I Erim . - Scnat , we¬

gen Bruchs der Landesverweisung zu einer sechs¬
monatlichen Zuchthausstrafe verurtheilt , welche
aber durch allerhöchste Entschließung aus Großh .
Staatsministerium vom 14 . Aug . l , I . , No . 1692 ,
in eine sechswöchige bürgerliche Gcfängnißstrafe ,
worunter 14 Tage mrt Hungcrkost , verwandelt
worden ist. Nachdem Condemnatin ihre Strafe
erstanden hat , wurde sie heute entlassen understanden hat , wurde sie heute entlassen und

zufolge obigen hohen - nrtyrris vcr Großh . Bad .
Lande neuerdings verwiesen .

WieSloch , den 6 Oktober 1847 .WieSloch , den 6 Oktober 1847 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

BleibimhauS .
Perso nSb eschretb u n g . Dieselbe ist32 Jahre

alt , 5 ' 5 " 3 " '
groß , hat braune Haare , schwarze
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Augenbraunen , graue Auge » , längliche GefichtS -
forin , blaffe Farbe , niedere Stirne , lange Nase ,
breiten Mund , gute Zähye , rundliches Kinn .

[1s Wohlfach . ( Fahndungszurücknahme .)
No . 19347 . Der in No . 83 des Anzeigebl .
ausgeschriebene Joseph Neumeier von Kniebis
ist eingcliefert worden .

Wolfach , den 20 . October 1847 .
Großb . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Karlsruhe . (Die Ermittlung der Heimaths -

verhältmsse . eines Taubstummen betr .) L. A .
No . 23573 .

'
Da uns bisher über die Heimaths -

verhältnisse des am 12 . Mai d . I . zu Teutsch -
neureuih betretenen unbekannten Taubstummen
keine Mittheilungen zugekommen sind , so bringen
wir unser desfallsiges öffentliches Ausschreiben
vom 15 . Mai d . I . , No . 13007 , mit dem
wiederholten Ersuchen um schleunige Mittheilung
sachdienlicher Aufschlüsse in Erinnerung .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1847 .
Großherzogliches Landamt .

v . Dusch .
Karlsruhe . ( Aufforderung .) Nro . 22256 .

In einer hiesigen Untersuchung ist die Einver¬
nahme des Brauknechts Sebastian Sutker von
Bermatingen , der in den letzten Jahre » bei
Bierbrarrer Seifried hier diente , und der in den
Jahren 1844 rmd 1845 bei Wittwe Weiß hier
gestandenen Bierbrauer nöthig .

Die genannten Personen werden ausgcfordert ,
hier ihren Aufenthalt anzuzeigen , und sammtliche
Behörden ersucht , uns aus eingegangene Kund¬
schaft hievon Mittheilung zu machen .

Karlsruhe , den 6 . Oct . 1847 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stöffer .

Aufforderungen und Fahndungen .
Die unten signalistrtcn Soldaten , welche sich

unerlaubter Weise eUtfcrnten und deren Aufent¬
halt unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert ,
sich binnen sechs Wochen entweder bei dem be¬
treffenden Amte oder bei ihrem Regiments -
Commando zu stellen und sich wegen ihrer nn -
erlairbtcn Entfernung zu verantworten , widrigen -
fallS sie der Desertion für schuldig erkannt und
in die gesetzlichen Strafen verfällt werden würden .

Zugleich werden sammtliche Polizeibehörden
ersucht , auf dieselben zu fahnden und sie im
BetrckungSsalle entweder an daS betreffende Amt
oder an ihr Regiments - Commando adliefern zu
lassen .

AuS dem Bezirksamt Sinsheim .
l2 > Georg Nridig von Kirchhardt , Soldat

im Infanterie - Regiment Erbgroßherzog Nro . 8
in Freiburg .

Signalement des Soldaten Neidig . Alter :
26 % Jahre ; Größe : 5 ' 4 "

; Statur : mittler ;
Gesicht : gesund ; Augen : blau ; Haare : braun ;
Nase : miltlyr .

Straferkenntniffe gegen Deserteurs.
Nachgenanntc Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden d§r . Desertion für schuldig erkannt , ihres
Geineindebürgerrechts für verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Detre -
tungsfall , in eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt .

Aus dem Oberamt Rastatt .
EgldiuS Laub von Kuppenheim .

AuS dem Oberamt Durlach .
Valentin Schaixr von Jöhllugen .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
[21 Jakeb Friedrich Itschner Von Weiler .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[ 21 Philipp Gänger von Blankenloch .

Offen bürg . ( Diebstahl .) No . 33373 . In
der Nacht vom 25 . auf den 26 . August d . I .
wurde dem Fuhrmann Joseph Fautz von Has¬
lach anS dem Hofe deS hiesigen SomienwirthS -
haufeS ein dunkelblau tuchener Mantel mit langem ,
bis über dirHände reichendem Kragen , mit braunem
Barchent gefüttert und mit von gicichem Tuche
überzogenen Knöpfen , entwendet . Dies zur
Fahndung .

Offenburg , den 2 . October 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Galura .

Karlsruhe . ( Diebstahl . ) No . 23182 . AuS
einem hiesigen Hause wurden in der vergangenen
Woche nachstehend verzelchnete Gegenstände ent -
»vendet , nämlich :

1 ) Ein Herrenmantel von grünem Tuch mit
langem Kragen und Aernieln ; derselbe ist schon
getragen , mit schwarz und roth carorirtem Wollen¬
zeug gefüttert und hat am Kragen eine schwarze
Schnur und schwarten K»»vpf zum Zmnachen .
Der Mantel hat einen Werth von 20 st .

2 ) Ein Ueberrock von schwarzem Tuch , schon
getragen , mit einem schmalen Kragen ; derselbe
hat schwarzes Seidensiitter , daS etwas zerrissen
ist, ru :d schwarze gesponnene Knöpfe . Der Werth
deS RockeS ist et»va 15 fl .
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Wir brinytu- dies behufs der Fahndung auf
den Thäter und daö Entwendete zur öffentlichen
Kenntniß .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1847 .
Großherzogliches Stadtamt.

Ruth .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS 8 74 des ZehntablöfüngS-

gefetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde:

im Bezirksamt Säckingen :
[1J zwischen den zehntberechtigten Erben des

Laver Kaufmann von Wehr und dem zehnt-
pflichtigen Freiherrn von Schönau daselbst ,
über den Heuzehnten ab 22 Tauen Wiesen
auf dem s. g . Gemmet;

im Bezirksamt Hüfingen :
[11 des Zehntens der Pfarrei Blumberg auf

der Gemarkung Riedöschtngen ;
im Bezirksamt Breisach :

[ f ] der auf dem ärarischen Zehnten zu Bicken¬
sohl haftenden Baulasten ;

im Bezirksamt Tauberbifchoföheim :
[ 11 des dem Königlich Bayerischen ZultuS-

Hofpital zu Würzburg auf der Gemarkung
Marbach zustehenden Zehntens ;

[ 11 deS der Fürstlichen Standesherrschaft
Leiningew auf der Gemarkung Marbach zu-
stehendew Zehntens ;

[2 ! des ärartfchen Heuzehnlens vom Distrikt
Nonnenweg auf Distelhaufer und Laudaer Ge¬
markung;

im Bezirksamt Engen :
[2 [ zwischen der Meßnerei EckartSbrunn und

den Zehntpflichtigen der dortigen Gemarkung ;
im Oberamt Heidelberg :

[2[ deS der evangel . Pfarrei und Schule zu
Rohrbach auf dortiger Gemarkung zustehenden
Zehntens.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösendeu Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben, werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §8 74 und 77 des Zehntab-
lösnngSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

ttrrtergcrichtliche 'Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulöenliquidatiouen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender PersonenAnsprüche machen wollen ,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeorb-
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS-
und UnlerpfandSrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Leweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deö MafsepflesserS, Glau-
bigerausfchusses und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergieich , die Nicht -
erschcinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
[11 von Ettlingen , an die in Gant erkannte

Verlassxnschaft deö Christoph Ehrle , auf Don¬
nerstag den 4. November t . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Hornberg :
[11 von St . Georgen , an den in Gant er¬

kannten Schildmaler Philipp Rofenfclder , auf
Samstag den 6 . November d . I . , VormittagS
9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Lahr :
[ II von Lahr , an die in Gant erkannte

Verlasseufchaft der verstorbenen Anna Maria
Liddi geb. Götz , auf Mittwoch den 22 . Dec.
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
OberamtSkanzlet.

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan-

derungS-Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben, aufgefvrdert, solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmiSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

AuS dem Oberamt Durlach .
[ 21 Gottlieb Löffler 'ö Wittme u . deren Kinder ,

Zakob Friedrich Löffler , Christian Löffler und.
Barbara Löffler , ferner Martin Herrmann'S
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Eheleute , Johann Gräßle 's Eheleute und die
ledige und volljährige Elisabeth « Gräßle von
Grünwettersbach , auf Freitag den 12 . Novbr .
d . I . , Morgens 8 Uhr .

Aus dem Landamt KarlSuhe .
1 ) Wagner Michael Seith mit Frau und

drei Kindern ,
2 ) Kübler Friedrich Metz mit Frau und einem

Kinde ,
3) Schneider Daniel Zeinle mit Frau und

einem Kinde ,
sämmtlich von Liedolsheim ,

auf Freitag den 19 . November d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
13 ] Die Johann Adam Vior ' schen Eheleute

von Renchen , auf Mittwoch dm 27 . Oktober
d . I . , Morgens 8 Uhr .

Aus dem Oberamt Offcnburg .
13] Martin Kiefer L . S . von Urloffen mit

seiner Ehefrau Elisabeth « geb . Kranz und vier
Kindern , auf Dienstag den 26 . October d . I . ,
Vormittags 8 Uhr.

Lahr . ( Gläubiger -Aufforderung .) No . 35073 .
Der in Nordamerika sich aufhaltende Andreas
Jülch von Mietersheim hat nachträglich um
Staatöerlaubniß zur Auswanderung und AuS -
folgung seines Vermögens gebeten. ES wird
deßhalb Tagfahrt zu seiner Schnldenliguidation
auf

Mittwoch den 3 . November d . I . ,
Morgens 9 Uhr , anberaumt , wozu alle Dieje¬
nigen , welche etwas an denselben zu fordern
haben , mit dem Anfügen vorgeladcn werden , daß
ihnen später von hier aus nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verhelfen werden könnte.

Lahr , dm 4 . October 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Fränzinger . vät . Kramer .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt, ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[3 ] Der ledige volljährige Andreas Rausch

von Hagsfeld , wegen GemülhSschwäche — un¬
term 6 . October 1847 Nro . 24425 — Vor¬
mund : Jakob Friedrich Rausch von da .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
12] Der taubstumme Jakob Friedr . Bischoff

von Dietlingen — unterm 1 . Oct . 1847 Nr .31777 ;
Vormund : Altbüraermeifter Michael Haug von
dort .

[2 ] Der ledige Kar ! Christoph Gerwig von
Pforzheim — unterm 7 . Oct . 1847 Nr . 33154 ;
Vormund : Friedrich Schneider , Bürger und
Flösser von da .

Lahr . (Mundtodt - Erklärung .) No . 34284 .
Georg Walter alt von Oberschopfheim wird
wegen Vermögcnsverschwmdung im ersten Grade
für mundtodt erklärt und für ihn Mathias Späth
von dort als Pfleger verpflichtet , ohne dessen
Mitwirkung er keine der in L . R . S . 513 auf¬
geführten Rechtsgeschäfte vornehmen kann , waS
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Lahr , dm 2 . October 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Fränzinger . vät . Kramer .
13] Freiburg . (Die Aufstellung eines Bei¬

standes betr . ) No . 32803 . Der großjährigen
Karolina Weick , gegenwärtig in Rastatt wohnend ,
ist die selbstständige Verwaltung ihres Vermö¬
gens durch rechtskräftig gewordenes Erkcnntniß
vom 28 . Juni d . I . entzogen und als ihr
Beistand der Großh . NniversitätS -WirthschaftS -
Admlnistrator Schinzinger dahier ernannt wor¬
den , ohne dessen Mitwirkung und Zustimmung
von ihr keines der im L . R . S . 499 benannten
Geschäfte gültig vorgenommen werden kann ;
was wir hiermit zu öffentlichen Kenntniß bringen .

Freiburg , den 6 . October 1847 .
Großherzogliches Stadtamt .

Riegel . vät . Metzger .
[2 ] Ettlingen . ( Erkenntniß in Sachen des

Handelsmanns I . Stcinruck in Achern gegen
Karl Stein in Ettlingen , Forderung betreffend .)
In Erwägung , daß Karl Stein auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 10 . Mai d . I . die Ver¬
nehmlassung auf die von Handelsmann F . I .
Steinruck in Achern gegen ihn erhobene Klage
in der ihm hiezu bestimmten Frist von drei
Monaten nicht abgegeben hat , nunmehr auf
deßfallö gestellten Antrag von Sette des Klägers
der im 8 253 der Prozeßordnung bezeichnest
RechtSnachtheil , welcher in der gedachten Auf¬
forderung für den Fall des Ungehorsams an¬
gedroht wurde , auSzusprechen ist , daß aber zu¬
gleich auch in der Sache selbst das Erkenntniß
zu erlassen ist ;
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.In Erwägung , daß die Klage in L . R , S .
1382 . ihre rechtliche Begründung findet , wird
erkannt :

Es sei das Thatsächliche des Klagvortrags
für zugestanden , jede Einrede .dagegen für ver¬
säumt und der Beklagte Karl Stein für schuldig
>u erklären , die Forderung des Klägers im
Betrag von 167 fl . 33 kr . nebst 5 pCt . Zins vom
5 . Juni d . I . an binnen 14 Tagen bei Ere -
cutionsvermeidung zu bezahlen .

V . R . W .
Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist,
so wird dieses Erkenntniß auf diesem Wege
eröffnet .

Ettlingen , den 5 . Ort . 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .

[2 ] Offenbarg . ( Oeffentliche Vorladung . )
Rro . 32527 . In Sachen der Ehefrau deö
Anselm Huber von Appenweier , Klägerin , gegen
ihren Ehemann , Beklagten , wegen VermögenS -

absonderung , hat die Erste heute mit gerichtlicher
Ermächtigung gegen ihren Mann eine Klage
auf Vermögensabsonderung angcstellt und solche
daraus gebaut , daß ste in gesetzlicher Güterge¬
meinschaft lebe , nach dem Ehevertragc vom 4 .
August 1843 1250 fl . vcrliegenschaftcte Forde¬
rungen in die Ehe gebracht , der Beklagte die¬
selben eingezogen und für sich verwendet habe ,
daß sie ferner ein Grundstück in dieselbe gebracht ,
daS ihr Mann um 540 fl . verkauft , daß er
diesen Erlös eingezogen und für sich verwendet
habe , daß er ferner 1100 fl . Schulden habe ,
wofür Klägerin sammlverbindlich sei und Ersatz
zu begehren Hütte ; daß das Vermögen deS
Mannes nur etwa 1500 fl . werth und » och
mit andern Schulden belastet sei , dieser sich
flüchtig gemacht habe , dessen Gew,erb in Stockung
gekommen sei und Klägerin unter diesen Um¬
ständen Gefahr für ihr Beibringen leide .

Sie har nun gebeten , nach gepflogener Ver¬
handlung zu erkennen , Beklagter habe unter
Verfällung in die Kosten die Auflösung der
Gemeinschaft und Absonderung des Vermögens
seiner Frau von dem seinigen zu gestatten .

ES wird hierauf Ladung verfügt und Tagfahrt
auf Donnerstag den 11 . November d . I . ,
Morgens 9 Uhr , ungeordnet , wozu der Be¬

klagte mit dem vorgeladen wird , sich auf die

Klage vernehmen zu lassen , als sonst der that -

sächliche Vortrag zugestanden und jede Schutz -
rcde versäumt erklärt würde .

Da ,derselbe,,landesflüchtig und , sein Aufent¬
haltsort unbekannt ist , wird «hm diese Klage
nun an Eröffnungsstatt auf diesem Wege be¬
kannt gemacht . . ,

Offenburg , den 21 . September 1847 .
Großherzogliches Öberamt

Galura . vdt . Jamm .

Kauf - Anträge .
Osfenchurg . ( Weinversteigerung . ) SamStagö

den 6 . November , Vormittags 10 Uhr , werden
bei der Unterzeichneten Verwaltung folgende
selbstgezogene Ortenberger und Zeller Bergweine
gegen baare Bezahlung bei der Abfassung ver¬
steigert ; alS :

172 neue Ohm 1846er Weißer ,
38 „ „ „ Klevner ,
10 „ „ „ Klingelberger ,
37 „ „ „ Rscher ,
30 „ „ 1844er Weißer ,
14 „ „ „ Klingelberger ;

wozu man die Liebhaber einladet .
Offenburg , den 19 . Oktober 1847 .

St . Andr . Hospital - Verwaltung .
König .

Oberweier , Amts Bühl . ( Liegenschafts -
Versteigerung .) In Folge richterlicher Verfügung
des Großh . Bezirksamts Bühl vom 30 . August
d . I . , No . 33056 , werden die zur Gantmaffe
des hiesigen Bürgers und Landwirths Anton
Nesselhauf gehörigen , hier unten benannten
Liegenschaften am

Montag den 8 . Nov . d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem Rathhause dahier
öffentlich zu Eigenthum versteigert werden , als :

1 .
Eine anderthalbstöck . Behausung mit Scheuer ,

Stallung und angebautem Wagenschopfe , nebst
circa 15 Ruthen Haus - und Hofraitheplatz ,
einers . Michael Seifermann ' s Wittwe , anders ,
sich z««spitzend , vornen die Straße nach Bühl ,
hinten der Graben .

2.
2 Viertel Acker im Weidig , neben Karl Ott

und Michael Seifermann
' s Wittwe .

Hierzu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
sogleich erfolgt , wem « der Schätzungspreis oder
mehr erlöst wird .

Oberweier , den 11 . Oktober 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Friedmann . vckt. Ott ,
Rathsschr .



sls Stadt Kehl , ( Zwangsversteigerung .)
In .Folge richterlicher Verfügung des Großh .
Bezirksamts Kork No . 6706 und 9708 wird

Mittwochs den lO. November d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause im
Zwangswege öffentlich versteigert , und , wenn
der Schätzungspreis erzielt wird , sogleich end¬
gültig zugeschlagen :

Die dem Schuster Friedrich Hummel dahier
gehörige einstöckige Behausung nebst . Hauö -
platz , Hof und Garten in der Marktstraße ,neben Jakob Harbrecht und Johann Hummel 'S
Wittwe .

Stadt Kehl , den 17 . Oktober 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d . B . :
Hornung . vckt. Reiß .

[21 Sulzbach , Amts Ettlingen . (Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Bei der auf den 11, d . M .
anberaumten und stattgehabten Zwangsver -
fletgedung der Liegenschaften deS Georg Lump
von hier wurde der Schätzungspreis nicht erzielt .
Es ist deßhalh eine zweite und letzte Tagfahrt
zur Versteigerung auf den 25 . d . M . , Nach¬
mittags 2 Uhr , in der Wohnung des Bürger¬
meisters festgestellt, wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , auch wenn der Schätz -
ungöwerth nicht erzielt werdest sollte.

Die zu versteigernden Liegenschaften sind :
Schätzungswert !) .

1 .
Eine einstöckige hölzerne Behau¬

sung mit Scheuer und Stall unter
einem Dache , nebst einem Beibaue ,
an der Straße von Ettlingest nach
Malsch liegend , neben Mich . Schmitt 'S
Wtb . und den Gärten . 800 fl .

2.
1 Viertel Klammenacker , neben Ma¬

thias Günter und der Klamm . . 160 fl .
3

2 Viertel Wirrenacker , neben Simon
Fuchs und dem Rain . 60 fl .

4 .
7 Ruthen Neubruch , neben Wilh .

Günter und Joseph Jörger . . . 16 fl .
Sulzbach , den 12 . October 1847 .Das Bürgermeisteramt.

Weber . vrit Schmith ,
Rathschr .

[3] Welschneurenth , LandamtS Karlsruhe .
(Liegenfchaftsveksteigcrung. ) Dem Peter Herlan ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügungen vom 2l . April d . I .
Rist 11151 und vom 2 . Juck d. I . Net. 14132
die unten benannten Licgeaschafttn

MittwöchS den 27 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhst auf dein hiesigen Rathhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert , wozn die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde.

I . Haus - und Hofraithe .
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer ,

Stallung ustd Schweinställen oben im Orte ,neben Christian Claür und Jakob Bäff , nebst
1 Viertel 40 Ruthen 24 Schah Hofraithe und
Gärten .

H . Grasgarten .
2 ) 74 Ruthen 54 Schuh Graögarten oben

im Ort , neben Friedr . Cracall und Joh . Merz .
III . Aecker.

3 ) 2 Viertel 26 . Ruthen 93 Schuh Acker in
der II . Gewann im obern Feld , neben Jakob
Herlan und Christian Dunk .

4 ) 2 Viertel 56 Ruthen 19 Schuh Acker in
der I . Gewann im untern Feld , neben Johann
Hcininger und Johann Durand 'ö Wtb .

5) 1 Viertel 82 Ruthen 48 Schuh Acker in
der IV . Gewann im untern Feld , neben Wilh .Gros und Philipp Durand .

6 ) 2 Viertel 56 Ruthen 19 Schuh Acker in
der I. Gewann allda , neben Jakob Herlan und
Johann Herlan .

7) 2 Viertel 54 Ruthen 41 Schuh Acker in
der II . Gewann allda , neben Obigen .

8 ) 1 Viertel 81 Ruthen 79 % Schuh Acker
in der III . Gewann allda , neben Obigen .

9 ) I Viertel 78 Ruthen 89 % Schuh Acker
in der IV . Gewann allda , neben Obigen .10) 1 Viertel 6 Ruthen I Schuh Acker in
der V . Gewann allda , neben Obigen .

11 ) 1 Viertel 30 Ruthen 3 Schuh Acker in
den Neubrüchen in der II . Theilung , neben
Friedrich Renn und Philipp Herlan .

12 ) 94 Ruthen 97 Schuh Acker in der III .
Theilung allda , neben Johann Fram und der
Gemeinde .

IV . Wiesen.
13 ) I Viertel 26 Ruthen 99 Schuh Wiesenin der II . Theilung , neben Johann Grether und

Christian Häfele .
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14) 1 Viertel 25 Ruthen 89 Schuh Wiesen
in der VI . Theilung, neben Friedrich Hügel und
Johann Ruf.

15) 1 Viertel 32 Ruthen 52 Schuh Wiesen
in der VH . Theilung , neben Heinrich Durand
und Johaml Ruf.

Welschnrureuth , den 11 . October 1847.
DaS Bürgermeisteramt.

Groß . vdt . Merz,
Rathschr .

12] Bauschlott , 0 . 91 . Pforzheim . (Liegen¬
schafts - Versteigerung . ) In Sachen mehrerer
Gläubiger gegen Christoph Bittigkofer , Bürger
und Bauer dahier, Forderung betreffend, werden
in Folge richterlicher Verfügungen vom 10. Mai
1847 Nr. 15413, vom 22. Juni 1847 Nr. 20331 ,
vom 25 . Juni 1847 Nro . 20684 und vom 11 .
September 1847 Nro . 29835 die sämmtlichen
nachbenannten Liegenschaften

DienStagS den 2. November l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, auf dem hiesigen Rathhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchätzungSpreiS erreicht werde.

Häuser und Gebäude .
Nro. 1 .

Eine zweistöckigte , zu zwei Wohnungen einge¬
richtete Behausung, nebst einem an dasselbe ge¬
bauten zweistvckigten Viehstall , eine besonders
stehende Scheuer mit einem gewölbten Keller ,
sowie auch ein besonders stehender kleiner Stall
und Hofraithe, ferner 33 % Ruthen Baum - und
GraSgarten , mitten im Dorf , einerseits Andreas
Schweikert , anderseits Karl Ernst Elsäßer, vorne »
die OrtSstraße , hinten der Bannzaun.

Krautgarten .
Nro . 2 .

1 Ruthe im Brühl , riebe» Jakob Friedrich
Boffert und Michael Lausche .

Baum - und GraSgarten .
Nro . 3 .

21 Ruthen beim Siggenbrünnlein, neben Jakob
Augenstein alt und Michael Kunzmann .

Nro . 4.
20 Ruthen unten im Dorf , neben Johann

Michael Scheible und Christian Dietrich .
Nro . 5 .

16 % Ruthen in den HetteliSgärten , neben
Christian Scheible alt u . Christoph Trempeuau'S
Wittwe.

Nro . 6.
38% Ruthen in den Langenwiesen, neben der

Straße nach Stein und Controleur Böhringer.
A e ck e r .

Zelg Gegenwald .
Nro. 7.

1 Viertel 8 Ruthen im äußern Schlauch ,
neben Bäcker Johann Baumann und der Straße.

Nro . 8.
30 Ruthen im Kalkosen, neben Michael Britsch

und Wilhelm Martig .
Nro . 9.

1 Viertel 6 Ruthen unterm Schützenberg ,
neben Andr . Schweikert u . Christian DittuS Erben .

Nro . 10.
1 Viertel 3 Ruthen jenseits deS BrühlS ,

neben Christian Bittigkofer und Johann Jakob
Boffert, Schuster .

Nro . 11 .
1 Viertel 35% Ruthen auf der Hub im

kurzen Gewand, neben Bürgermeister Philipp
Elsäßer und Johann Jakob Wirthwein'ö Erben.

Nro. 12 .
1 Viertel 8% Ruthen zu Heiterbach , neben

Christoph Trempenau 'S Wittwe und Wilhelm
Morlock .

Nro . 13 .
1 Viertel 27 Ruthen auf der Hub , neben

Adlerwirth Hoffmann und sich selbst .
Nro . 14 .

2 Viertel 10 Ruthen zu Heitcrbach , neben
Adlerwirth Hoffmann und Christoph Schweikert
alt.

Nro . >5 .
! 22 Ruthen hinter dem Bannzaun, neben Bauer
j Johann Baumann und Adlerwirth Hoffmann.

Zelg ObenauS .
; Nro . 16 .
I 1 Morgen 21 % Ruthen am Knittlinger Weg ,
j neben Karl Morlock und Michael Bittigkofer.
j

Nro . 17 .
■ 1 Viertel 1 Ruthe im Auweg , neben Georg
i Adam Kröner und Nagelschmied Zoller.

Nro . 18 .
1 Viertel % Ruthe im Auweg, neben Ludwig

Arni und Christian Scheible alt .
' Nro . 19 .
! 31 % Ruthen vornen am Muckenberg , neben
, Bauer Johann Baumann und Jakob Morlock .

Nro. 20.
39 % Ruthen bei der untern Klingen , neben

Philipp Baumann und Friedrich Kuni .
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Nro . 21 .
37 Rucheil im Brückle, neben David Walter

und Philipp Baumann.
Nrv. 22.

1 Mertel 8 '4 Ruthen am Knittlinger Pfad,
neben Iakobina Schückle ledig und Christian
Dittigkofer .

Rro . 23 .
1 Viertel 35 % Ruthen im Roßgrnnd, neben

errn Pfarrer Wilhelmi und der Oelbronner
emarkung .

Rro . 24.
1 Viertel 11 Ruthen im Roßgrund, über die

Straße nach Oelbronn ziehend , neben Barbara
Keller und dem Gewand.

Nro . 25 .
- 1 Viertel 2 Ruthen im Auweg , neben Con¬
troleur Böhringer und Jakob Späth.

Nro . 26.
1 Viertel 3 % Ruthen im Kirchenpfad , neben

Controleur Böhringer und Christoph Schweikert .
Rro . 27.

1 Viertel 9 Ruthen in der Schellmensorchen,neben GottliebMannSdörserund Christian FuchS.
Nro . 28.

2 Viertel 10 Ruthen im Mittelrain , neben
Jakob Friedrich Dosiert und Christian Bittigkofer .

Nro . 29.
1 Viertel 2% Ruthen im Anweg , neben

Friedrich Fuchs und Christian Bittigkofer.
Zeig Siggenbronn .

Rro . 30.
2 Viertel 19% Ruthen im Anwendelweg ,

neben Controleur Böhringer und ChristianBittig¬
kofer .

Nro . 31
1 Viertel 1 % Ruthe im Krähentanz bei der

StephanSgrube, »eben dem Gewand und Ignaz
Jakob Leicht .

Nro . 32.
2 Viertel 26 '/ 2 Ruthen beim Klingenpfad ,

neben dem gedachten Pfad und Johann Bau¬
mann , Bäcker.

Nro . 33 .
36 Ruthen im Effclfeld , neben Karl Ernst

und EliaS Elfäßer.
Nro . 34 .

1 Viertel 12 Ruthen im Anwendelweg beim
sogenannten Herdweg , neben Jakob Augenstein
und Jakob Leicht sen.

Nro . 35 .
1 Viertel 13 Ruthen am Maulbronuer Weg,

neben Karl Morlock u . jung Christian Schleicher '»
Erben.

Rro . 36.
1 Viertel 35 Ruthen am Göbricher Weg,

neben Christoph Schum'S Wittwe und Nagel¬
schmied Zoller .

Rro . 37.
2 Viertel 36 Ruthen bei der StephanSgrube,

neben der Dürrner Gemarkung und Christian
Bittigkofer .

Wiese n .
Nro. 38.

1 Viertel 24 Ruthen hinten im Maulbronn, ,
neben Karl Morlock und Johann Balthasar
Zimmermann .

Nro . 39 .
1 Viertel 24% Ruthen zu Maulbronn , neben

Michael Elfäßer und dem Graben.
Rro . 40.

20 % Ruthen im Böllstrich , neben dem Ge¬
wand und Michael Elfäßer.

Nro . 41 .
2 Viertel 8 Ruthen im Böllstrich , neben

MathäuS Heidegger und Lorenz Engel.
Nro . 42.

37 Vi Ruthen zu Helterbach (däö obere Theil) ,
neben Bürgermeister Elfäßer beiderseits .

Nro . 43.
37 y2 Ruthen zu Heiterbach , neben Bürger¬

meister Elfäßer und Daniel Kunzmann.
Nro . 44.

1 Viertel 2 *4 Ruthen zu Heiterbach , neben
Karl Friedrich Arni und Controleur Böhringer.

Nro . 45.
1 Viertel 16 Ruthen in der Au in den sieben

Suppenwiesen , neben Karl Schweikert 'S Wittwe
und Christoph Schebinger .

Rro . 46 .
30 '4 Ruthen in den Weiherwiesen , neben

Bäcker Joh . Daumann und Philipp Baumann.
Rro . 47 .

1 Viertel 10 Ruthen auf dem Nußbaumer
Berg , neben Bürgermeister Elfäßer und Christoph
Dennig.

Rro . 48.
1 Viertel 7 3\ Ruthen auf dem Nußbaumer

Berg, neben gnädigster Herrschaft und Christian
Bittigkofer .

Nro . 49.
1 Viertel 22 Ruthen in der Au , neben Heinrich

Rößler und Jakob Engel von Dürrn.
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Weinberg .
Nro . 50 .

22 Ruthen in der Altenhelden , neben Bäcker
Johann Baumann u . Michael Dennig 'S Wittwe .

Nro . 5t .
18 % Ruthen allda , neben RathSfchreiber

Kaucher und MathäuS Dahlinger .
Nro . 52 .

22 Ruthen in der Altenhclden , neben Karl
Schweikert 'S Wittwe und Christian Bittigkofer .

Nro . 53 .
19 Ruthen in der ober » Klinge , neben Karl

Morlock und Karl Wilhelm Sauter .
Bauschlott , den 12 . October 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Elsäßer . vdt . Kaucher ,

Rathsschreiber .
13 ] Karlsruhe . (HauSversteigerung . ) AuS

dem Nachlaß der Schuhmachermeister Johann
Benjamin Bickel 'S Wittwe von hier wird das
unten beschriebene Wohnhaus sammt Zugehörde
der Erbvcrtheilung wegen

Freitags den 29 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr , in dem Arbeitszimmer deS
Notars v . Nida (Karlsstraße Nro . 25 ) öffent¬
lich versteigert .

Beschreibung deS Hauses .
Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst Seiten -

und Hinterban , Nro . 2 der Lyzeumsstraße ,
neben Webermeister Greiner 'S Wittwe , unten
Hofrath Kühlenthal ' S Erben — tarirt zu 6800 fl .

Karlsruhe , den 12 . October 1847 .
Großhcrzogl . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
Ubstadt , Oberamts Bruchsal . (LiegcnschaftS -

Bersteigerung . ) Dem Martin Schönniger , Bür¬
ger und Schuhmachermeister dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 3 . Februar
d . I . , No . 9253 , die unten beschriebenen Liegen¬
schaften

Montags den 8 . November d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , aus dem hiesigen Rath¬
hause im ZwangSwegc öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , baß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzunqspreiS erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

1 Viertel Acker am Grund , neben Aufstößer
und Adam Niederbühl .

2 .
20 Ruthen Acker au der kurzen Reith , neben

Adam Schabt und Anton Keller .

3 .
1 Viertel Acker auf der Ebing , neben Ober¬

lehrer Veith und Johann Karton .
4 .

1 Viertel 10 Ruthen Acker am Bellenbcrum ,
neben Jakob Speckert und der Eisenbahn .

5 .
l Viertel Acker an der Eisengrube , neben

Andreas Keller und Johann Hammer .
6.

20 Ruthen Acker an der Bergen , neben
Wendelin Schabt und Joseph Vögele .

7 .
1 Viertel Acker am Rusgraben , neben Ra »h-

schreibcr Geuder und Georg Beyerle .
8.

30 Ruthen Acker am Unteröwisheimer Weg
oberhalb , neben Sebastian Keller und Franz
Niederbühl .

9 .
20 Ruthen Weinberg am Közer , neben Ge¬

meinderath Heeger und August Beyer .
10 .

5 Ruthen Garten an der Bergen , neben
Adam Schabt und Wendelin Schabt .

1l .
8 Ruthen HauS - und Hofgerechtigkeit mit

sämmtlichen darauf stehenden Uebergebäuden
an der ober » Gaffe , neben Paul Beismann
und Franz Eifer .

Ubstadt , den 13 . October 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

Appel . vdt . Geuder ,
Rathschr .

[2 ] Ulm , Amts Bühl . ( Liegenschaftsver¬
steigerung . ) Richterlicher Verfügung folgend ,
werden dem hiesigen Bürger Joseph Klcinhans

Dienstags den 9 . November b . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiefigen Rath¬
hause nachbeschricbene Liegenschaften versteigert ,
und der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchähungSpreis erreicht wird .

Die Liegenschaften sind folgende :

Ein anderthalbstöckiges WohichanS sammt
Stallung , nebst einer besonders stehenden andert¬
halbstöckigen Scheuer und Stallung von Holz
mit Riegelwänden , neben David Nöltner und
Augustin Schell .

2.
35 Ruthen GraS - und Obstgarten , mit obigen

Grenzen .
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3 .
1 Mertel 30 Ruche « Acker in der Unterau, ,

neben Sabina Koch und Anselm Friedman » .
4 .

1 Mertel l5 Ruthen Acker im Münchroch ,
neben sich selbst und AmbroS Burkard .

5 .
1 Viertel 15 Ruthenz allda , neben sich selbst

und Franz Hentle .
6 .

1 Viertel Acker im Habergartcn , neben
Christian Kah und Aufstößer .

7 .
l Viertel 20 Ruthen Acker im Großenharroth ,

neben Georg und Mathias Friedmann .
8.

1 Vierte ! 5 Rirthen Acker in der Eisenmatt ,
neben Sylver Burst 's Wittwe und Ruppert
HaungS .

9 .
25 Ruthen Acker in der Vogclehrc , »eben

der Herrschaft und Michael Schell .
10 .

1 Viertel 20 Ruthen Acker im Rebengarten ,
» eben AmbroS Burkard und Georg Meister .

11 .
2 Viertel 30 Ruthen Acker allda , neben

Seligmann Auerbachcr und Georg Meister .
12 .

1 Viertel 10 Ruthen Acker am Kirchweg ,
neben Ambros Schell und Lorenz Burkard .

13 .
1 Viertel Wiesen in der Pfaffmatt , neben

M . Anna Görger und dem Weg .
Ulm , den 12 . Oktober 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Nöltner . vdt . Henger .

[2J Stettfeld , O . A . Bruchsal . ( Zwangs¬
versteigerung . ) Zufolge richterlicher Verfügung
Großherzogl . OberamtS Bruchsal von » 2 . Juli
Ro . 19942 und vom 19 . Juli 1845 No . 21874 ,
sodann vom 4 . August 1847 No . 28667 werde »
den Gg . Ad . Schönberger ' schen Kindern , alS :
Elisabetha , Margaretha , Anton und Maria
Eva Schönberger von hier , ledig und großjährig ,
zur Zeit in Rastatt , die nachverzeichneten Liegen¬
schaften am

Dienötag den 9 . November d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum mit
dem Bemerken versteigert , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis oder
auch darüber geboten werden sollte .

Beschreibung der Liegenschaften .
A. Güter vo » Elisab . Schönberger .
Ruthenmaaß .

O . Z . Vrtl . Ruth .
1 — 20 Weinberg im Eidelberg , einers .

Franz Hilleubrcuw , anderseits
Kach . Schönberger .

2 1 — Acker im Schöuig , eiuers . Jak .
Pfeiffer , anders . Löwenwirth
Kaufmann .

3 — 22 % Wiese in der Mittlern Bock¬
wiese , neb . Marg . Schönberger .

8 . Von Margaretha Schönberger .
O .Z . Vrtl . Ruth .

4 — 22 % Wiese in der Mittlern Bock¬
wiese , einers . Elisab . u . anders .
Jak . Schönberger .

6 . Von Anton Schönberger .
O . Z . Vrtl . Ruth .

5 — 20 Weinberg im Eidelberg , einers .
Kath . Schönberger , anderseits
Franz Hillenbrand .

6 I — Acker im Schleiche !, einerseits
Jak . Schönberger , anders . Jak .
Hammer .

7 — 21 Acker im obern Schleiche ! ,
einers . die Stiftungen - Ver -
Verwaltung Bruchsal , anders .
Franz Amon Müller ,

v . Bon Maria Eva Schönberger .
O . Z . Vrtl . Ruth .

8 — 20 Weinberg in den Hecken , einers .
Wend . Schönberger ' S Wittwe ,
anders . Franz Bender .

9 — 25 Wiese in der Bockwiese , einers .
Aufstößer , anders . Franz . Jak .
Eifert .

10 1 — Acker in den RödelSgärten ,
einers . Lorenz Storz v . Zeuthern ,
anders . Mich . Schumann .

Stettfeld , den 10 . October 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

Radel . vdt . Mayer .

[ 31 Rastatt . ( HauSversteigerung . ) Gemäß
richterlicher Verfügung vom 11 . December 1846 ,
No . 54098 , wird dem hiesigen Bürger und
Metzgermeister Ludwig Epple , wegen Forde¬
rung , am

Donnerstag den 11 . November d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zur Blume
allhier nachbeschriebcne Behausung in öffent -

i sicher Vollstreckungsversteigerung , da bei der
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am 11 . Oktober d . I . anberaumten Tagfahrt
kein Gebot erfolgte , nochmals zum Verkaufe
auSgesetzt , und zwar :

Ein zweistöckiges steinernes Wohnhaus mit
überbauter Einfahrt in der Stadt , der Schiff-
und Rathhausgaffe No. 86 , enthaltend im
untern Stocke eine Metzig , drei Zimmer und

' eine Küche , worunter ein gewölbter Keller,
im ober» Stocke vier Zimmer, eine Küche
und zwei Kammern ;

ein anderthalbstöckiges Hofgebäude in Rie¬
geln mit Zimmer, Holzremise u . Heuboden und

26 Ruthen 66 Fuß HauSplatz und Hof-
raithe .

Dasselbe grenzt einers . an das Eigenthum deS
BlumenwirthS Georg Martin, anders, an daS
des Beklagten selbst , vornen an die RathhauS -
gaffe und hinten an die Anstößer .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch
der Schätzungspreis nicht erzielt wird .

Rastatt, den 12. Oktober 1847 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vät . Burgard ,
13J Reichendach, OberamlSLahr . (Liegen-

schaftsversteigerung . ) Bei der am 7 . d . M . in
Fordcrungssachen mehrerer Gläubiger gegen
Hammerschmied Johann Freund dahier abge¬
haltenen Zwangsversteigerung von Liegenschaf¬
ten wurde kein Resultat erzielt. Man har des¬
halb zur Vornahme einer zweiten Versteigerung
Tagfahrt auf

Mittwoch den 3 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Krvneuwirchshauseda¬
hier festgesetzt , wobei nachverzeichnete Liegen¬
schaften nochmals und zwar mit dem Bemerken
auSgcbvten werden , daß endgültig zugeschlagen
wird , wenn sämmtliche Angebote auch unter
dem Anschläge bleiben sollten .

Anschlag.
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Scheuer, Stallungen u . Schwein¬
ställen , H .-Ro . 5 t . 3500 fl .

2) Eine Hammerschmiede mit zwei
Essen u . drei Hämmern, Schleifniühle ,
Gerstenstampfe und Wasserablaß . 2500 fl .

3) 2 !4 Sester HauSplatz und Hos-
raithe im Schindel, allseits Eigcnthum 1000 fl .

4 ) '(i Sester Gemüsegarten beim
Hause, allseits Eigenthum . . . 250 fl .

5) 2SesterGrasgartenbeimHause ,
neben dem Weg und der Schütter . 400 fl .

6) 3 Sester Acker beim Hause,
neben dem Weg und Joseph Vetter 500 fl .

7) 6 Sester Wiesen auf der Brühl¬
matte, neben Eigenthum und Georg
Pfaff . 1000 fl.

8) 1 Sester Wiesen , das Schleif-
mättle, neben der Schütter u . Eigen¬
thum . . 100 fl .

(No . 1 bis mit No . 8 ein geschlos¬
senes Gut bildend .)

9) 3 '/r Sester Wiesen auf der
Breitmatte , neben der Gemeinde und
Joseph Föhrenbacher . 500 fl .

10) 2 Sester Wiesen allda, neben
LukaS Beck und Anton Wecker . . 300 fl.

11 ) V/z Sester Ackerfeld in der
Widdumgewann, neben Ant . Sprtng-
mann und Pfarrgut . 400 fl .

12) 3 Sester Äcker in der Unter¬
feldgewann, neben Johann Rap¬
peneckel und Stephan Himmelsbach 300 fl .

13 ) 4 Sester Ackerfeld in der
Herengewaun, neben Mich . Hechinger 150 fl .

14) 12 Sester Bergfeld im Schindel,
neben Bernhard Ringwald und Jak.
Rappenecker . 400 fl .

15) 16Sstr. Waldboden im Schmiz ,
berg , neben Jakob und Joseph Rap-
penecker . 400 fl .

— : • 11700 fl .
Ferner werden in derselben ForderungSsach «

dem Hammerschmied Johann Freund dahier am
Mittwoch den 10 . November d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr, im Kronenwtrihshaufe da-
hier folgende weitere Liegenschaften zur Ver¬
steigerung gebracht und endgültig zugeschlagen,
wenn der Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten wird : Gerichtlicher

Anschlag.
1 ) 3 Sester Ackerfeld am Burg¬

weg , neben Eigenlhum und Joseph
Beck . 300 st .

2) 3 Sester Ackerfeld allda, neben
Eigenlhum und Mathias Gür . . 300 fl .

3) 7 Sester Wiesen auf dem Brühl,
neben Eigenlhum und der Schütter 800 fl .

— : • 1400 fl .
Reichenbach , den 9 . Oktober 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
Springmann .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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